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Es sind ja mittlerweile viele Kollegen wegen KI völlig panisch. Ich konnte den Aufschrei
nie verstehen. Genau die genannten Punkte waren ja immer schon relevant.

Relevant ist immer schon, dass eine Menge Lehrpersonen schlicht zu faul sind, genannte
Aufgabenfirmate sinnvoll zu bewerten. Natürlich hake ich das nicht einfach ab und schreibe die
Note irgendwo hin. Ich hatte schon zig Diskussionen darüber, immer mit dem Ergebnis "oh...
nein das ist mir dann dich zu aufwändig". Aufgabenpräsentation in Physik heisst, steht vorne
hin und rechne vor und zwar so, dass ich alle anderen in der nächsten schriftlichen Prüfung
danach fragen kann. Heisst, ich erwarte von 16jährigen, dass sie einen Teil meines Unterrichts
übernehmen, heisst ich brauche jederzeit einen Plan B, wenn es schief geht. Tut es in der Regel
aber nicht, die können eben schon, wenn sie müssen und man ihnen was zutraut.
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